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ten)/ so daß die Mönche beyder hierauf nur EinHau- verschloß.

Zugleich erlaubte er / daß nach dem Absterben der Armen im

Spitale de6 h. Anton ihre Platze nicht mehr besetzt/ sondern

dafür die Anzahl der Mönche/ die bereits zur Seelsorge ver¬

wendet wurden / vermehret werden durfte. — i338 folgte von

eben diesem Herzoge die Bestätigung der inzwischen zu Rupper-

storf erhaltenen Besitzungen / und alles schon früher erworbe¬

nen Eigenthumes.
So sah die Fortdauer seines Klosters der Prior Gott¬

fried gesichert/ es nicht ohne Ruhm unter die religiösen An¬

stalten des Vaterlandes hingestellt/— nun entschlief er im Jahre

1 348 (den 10. November) / geachtet von den Gliedern seiner

Gemeinde / geehrt von den Fürsten des Landes/ vir plane ma-

gnus , et intra praecipua Cartusiani instituti lnmina non
immerito collocandus , wie die Chronik seines Klosters recht

sagt. Sein Orden zeichnete ihn ür den letzteren Jahren auch

dadurch aus / daß er ihm die Würde eines Visitators übertrug.

(2g. April 1 534 )
Mauerbach unter Prioren.

Der Nachfolger Gottfrieds Tylo übernahm das Kloster

in der günstigsten Lage. Mit Schenkungen reich versehen / sah

es sorgenlos in die Zukunft hinaus/ ein herrlicher Ast jenes

großen Baumes/ den der h. Bruno in der Einöde bey Grenoble

gepflanzet hatte. Mit dem beschaulichen Leben und der Pflege

der Armen hatte es bereits auch die Beförderung des Gottes¬

dienstes und die. Pflichten der Seelsorge verbunden / denn der

nelre Vorsteher Tylo war vorher Vicar an der Frauen Capelle

gewesen. Da die eigentliche Klosterkirche dem Besuche des Vol¬

kes verschlossen war / so hatte Prior Gottfried diese Capelle er¬

bauet/ und bey derselben Priester angestellt. Dieß scheint schon

in den ersten Tagen Mauerbachs geschehen zu seyn / weil schon

Bischof Albrecht von Passau diese Capelle mit einem Ablasse

für die fleißigen Besuchenden schmückte. — Im gleichen blü¬

henden Zustande hinterließ Tytp/ der i34i als Prior nach

Gaming gerufen wurde (ch dort *345)/ die Karthause seinem

Nachfolger S t i b o r i u S.
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